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Wir möchten Euch/Dich herzlich zur 

Arbeitstagung  
„Reiches Land – Arme Kinder.  
Einkommen zum Auskommen!“  
– Auswertung des bisherigen Verlaufs der Kampagne  
und Planung weiterer Aktivitäten –  

vom 30. Mai bis 1. Juni 2007 in Lage-Hörste  
einladen. 

Bisher haben bereits rund 80 örtliche Aktionen im Rahmen der Kampagne stattgefunden: Info-
Tische wurden gemacht, Flugblätter verteilt, Veranstaltungen durchgeführt und vieles andere 
mehr. Im Vordergrund steht dabei der Aspekt „Hartz IV und die Schulkosten“. Bisher haben sich 
Initiativen in Jüterbog, Wedel, Bonn und Finsterwalde vorgenommen, über mehrere, 
aufeinander aufbauende Aktivitäten tatsächlich zusätzliche Leistungen für Schulkinder 
durchzusetzen. Das ist in Oldenburg bereits gelungen: Die Arbeitslosenselbsthilfe (ALSO) hat 
einen kommunalen Fonds durchgesetzt, aus dem Schulmaterialien finanziert werden! Das 
macht Mut für weitere Aktivitäten.  

Auf der Arbeitstagung wollen wir die bisherigen Kampagne-Aktivitäten auswerten. Welche 
Erkenntnisse können wir aus den bisherigen Kampagnen-Aktivitäten ziehen? Dabei geht es 
nicht um eine rückwärtsgewandte Bestandsaufnahme. Vielmehr wollen wir die gemachten 
praktischen Erfahrungen auswerten, um aus ihnen zu lernen und sie produktiv für zukünftige 
Aktivitäten zu nutzen. 

Weitere dezentrale Aktivitäten sind für die Zeit kurz vor den Schulferien und rund um den 
Beginn des neuen Schuljahres im Spätsommer geplant. Neben der Auswertung sollen im 
zweiten Teil der Tagung daher die Planung zukünftiger, konkreter örtlicher Aktionsformen zum 
Thema „Hartz IV und die Schulkosten“ im Zentrum stehen. 

Die Arbeitslosenselbsthilfe Oldenburg (ALSO) wird bei der Tagung vertreten sein und über ihre 
erfolgreiche Vorgehensweise zur Durchsetzung eines kommunalen Fonds für Schulmaterialien 
berichten. Der „Kampagnen-Teil“ der Arbeitstagung wird insgesamt von den Kampagneberatern 
von „OrKa“ (Organisierung und Kampagnen) gestaltet werden. Orka begleitet und berät uns seit 
Beginn der Kampagne und ist u.a. auch an der LIDL-Kampagne von ver.di beteiligt. 

Ergänzend zum Tagungsschwerpunkt „Kampagne“ wollen wir uns auch inhaltlich mit den 
Regelleistungen für Kinder auseinandersetzen (Herleitung/Bemessung der Leistungen: Kritik 
und Alternativen). Für diesen Programmpunkt konnten wir Rainer Roth gewinnen (KLARtext 
e.V. und Rhein-Main-Bündnis, Professor für Sozialwissenschaften an der Fachhochschule 
Frankfurt).  

Die Einladung zur Tagung richtet sich an Initiativen, die am Thema „Hartz IV und Kinderarmut“ 
arbeiten und dazu örtliche Aktivitäten durchführen. Wir wollen die Tagung öffnen und möchten 
auch ausdrücklich Initiativen einladen, die sich nicht primär dem gewerkschaftlichen Netzwerk, 
sondern anderen Zusammenschlüssen wie etwa BAG-SHI oder dem Aktionsbündnis 
Sozialproteste zugehörig fühlen. 

Die Arbeitstagung wird (voraussichtlich) von der Hans-Böckler-Stiftung finanziell gefördert. 

Mit herzlichen Grüßen und hoffentlich bis zur Tagung in Lage Hörste 

Angelika Klahr  Martin Künkler 

Anlagen: 

x� Vorläufiger Ablaufplan, Organisatorische Hinweise und Anmelde-Schnipsel 
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Organisatorische Hinweise zur Tagung  

Anreise: Mittwoch, 30. Mai 2007 bis 12.00 Uhr  
Abreise: Freitag, 1. Juni 2007, ca. 14.00 Uhr nach dem Mittagessen  

Tagungshaus  
Die Tagung findet in der ver.di Bildungsstätte in Lage-Hörste (Ostwestfalen) statt. Die 
Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern. 

Teilnahmebedingungen  
Teilnehmen können VertreterInnen von Erwerbsloseninitiativen, Beratungsstellen und 
Arbeitslosentreffs, die am Thema „Hartz IV und Kinderarmut“ arbeiten und dazu örtliche 
Aktivitäten durchführen. Um möglichst vielen Erwerbsloseninitiativen die Teilnahme zu 
ermöglichen, behalten wir uns ggf. eine Teilnahmebegrenzung auf 1 VertreterIn pro Initiative 
vor. 

Der Teilnahmebeitrag  einschließlich Übernachtung und Verpflegung beträgt 70 Euro für 
Beschäftigte und 50 Euro für Erwerbslose. Reisekosten kann die Koordinierungsstelle leider 
nicht übernehmen. Bitte sprecht mit Eurer Gewerkschaft vor Ort über die Übernahme des 
Teilnahmebetrags und der Reisekosten.  

Anmeldeschluss ist der 10. Mai  
Wir schicken zügig nach Eingang der Anmeldungen (und auch vor Ablauf des 
Anmeldeschlusses) eine Teilnahmebestätigung, das endgültige Programm sowie eine 
Anreisebeschreibung zu. 

Bitte überweist – nachdem Ihr eine Teilnahmebestätigung erhalten habt – den Teilnahmebeitrag 
bis zum 24. Mai auf unser Konto: 

Förderverein gewerkschaftliche Arbeitslosenarbeit e.V. 
S E B Berlin 
BLZ 100 101 11 
Konto: 12 42 77 14 00 

Der Geldeingang ist eine Bedingung zur Teilnahme an der Tagung!  

Anmelden per Fax: 030 / 868 76 70 21 
 
Ich melde mich zur Tagung vom 30. Mai bis 1. Juni 2007 in Lage-Hörste an: 

 

Name 

Initiative/ 
Organisation 

Straße 

PLZ/Ort 

Tel./Fax 

E-mail 

Gewerkschaft 
Unsere Initiative versteht sich folgendem Netzwerk / folgender „Bundesorganisation“ „zugehörig“: 

� Gewerkschaftlich orientierte Initiativen / KOS � BAG-SHI � Aktionsbündnis Sozialproteste 
oder � __________________ 

��,FK�P|FKWH�YHJHWDULVFK�HVVHQ� 


